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Varrel – Das Schützenfest
2019 werde in Varrel am
Freitag und Samstag, 28.
und 29. Juni, wie gewohnt
mit Wecktour und Königs-
frühstück ablaufen, heißt es
seitens des Vereins wäh-
rend der jüngsten Ver-
sammlung. Die Musik sei
schon bestellt, gibt der Fest-
wirt bekannt. Für die Aus-
richtung des Kreiskönigs-
treffens wolle man sich
nicht bewerben, so lange
der Vorstand nicht kom-
plett ist. Dorothee Sudenn
kündigte bei der jüngsten
Versammlung an, die Bewir-
tung der Gastvereine nach
35 Jahren in jüngere Hände
legen zu wollen.

Mit Wecktour
und Frühstück

Ära Werner Rohlfs beendet
Präsident kandidiert nach 25 Jahren an der Spitze des Varreler Schützenvereins nicht erneut

zold, bis 60 Jahre Uwe Lang-
horst und Daniela Pätzold,
über 60 Jahre Werner und
Marlis Rohlfs. Die Königin
spricht 73 Beförderungen
aus, wobei die Ernennungen
von Anette Maschke und Jür-
gen Müller zum Generalma-
jor, von Klaus Nuttelmann-
Klauß und Ulrike Stegmann
zum Generalleutnant und die
des scheidenden Präsidenten
Werner Rohlfs zum Feldmar-
schall herausragen.  gk

diskutiert und beschlossen
werden.

Der Spielmannszug und
der Bläserchor umrahmte die
Versammlung mit flotter Mu-
sik. Für 40-jährige Mitglied-
schaft im Schützenverein
wird Dorothee Sudenn ausge-
zeichnet, für 50-jährige Zuge-
hörigkeit Dieter Mattke. Kö-
nigin Marlis „die Musikbe-
geisterte” ehrt die Vereins-
meister: Bis 40 Jahre Christi-
an Melloh und Denise Pät-

Wilhelm Schwiers vom be-
freundeten Schützenverein
Dörrieloh schlägt in seinem
Grußwort vor, Werner Rohlfs
zum Ehrenpräsidenten zu er-
nennen. Dieser erklärt, dass
die Regelungen das nicht er-
möglichen, da nur ein Ehren-
präsident möglich sei, und
das sei seit vielen Jahren Fritz
Ahrens. Auf Vorschlag von
Edgar Schröder soll in der
nächsten Hauptversamm-
lung eine andere Regelung

Martin Wittenberg (wieder-
gewählt).

Vizepräsident Mark Göde-
ker, zugleich Jugendleiter,
gibt wegen der Doppelbelas-
tung nach 15 Jahren das Amt
des Jugendleiters auf, auch
sein Stellvertreter Matthias
Ahrens stellt sich nicht wie-
der zur Wahl. Beide Positio-
nen können nicht besetzt
werden, was sich auf die Ju-
gendarbeit sehr negativ aus-
wirken werde, heißt es.

leiterin), Cord Bobrink (Fah-
nenträger), Thomas Paul
(stellvertretender Schieß-
wart) werden wiedergewählt.
Neuer Pressewart wird Klaas
Schumacher, Frank Rohlfs
kandidierte nicht mehr. Die-
ter Mattke hat in 27 Jahren
Adjutantentätigkeit viele Kö-
nige proklamiert, zieht sich
nun zurück. Jörg Mühlen-
hardt wird erster Adjutant.
Seine Vertreter sind Karsten
Simon (neu gewählt) und

Varrel – „Das ist die letzte Ge-
neralversammlung, die ich
als Präsident des Schützen-
vereins Varrel leite.“ Mit die-
sen Worten eröffnet Werner
Rohlfs dessen Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
Hartje-Melloh. Insgesamt 36
Jahre habe er dem Vorstand
angehört, davon sechs Jahre
als stellvertretender Präsi-
dent und 25 Jahre als Präsi-
dent, und er sei stolz darauf,
so lange die Verantwortung
für die Schützen getragen zu
haben. Die Versammlung
dankt Rohlfs mit stehenden
Ovationen für seine Arbeit.
Die sei im Laufe der Zeit nicht
einfacher geworden, sagt
Rohlfs. Das Steuerrecht, die
Verschärfung des Waffen-
rechtes, die aufwendigeren
Schießstandsabnahmen, die
jetzt mit 500 statt vorher mit
50 Euro zu Buche schlagen
und nicht zuletzt die Daten-
schutz-Grundverordnung
hätten die Anforderungen an
den Vorsitzenden ständig er-
höht. Diese Worte ermutigen
sicher niemanden, sich für ei-
ne Nachfolge zur Verfügung
zu stellen, denn Wahlleiter
Heinrich Hustedt hört bei der
Wahl zum neuen Präsiden-
ten zwar einige Vorschläge,
aber die potenziellen Kandi-
daten sagen alle ab. So bleibt
der Präsidentenstuhl unbe-
setzt.

Vizepräsident Mark Göde-
ker übernimmt kommissa-
risch die Leitung des Vereins.
Und leitete sofort die Ver-
sammlung sowie die weite-
ren Wahlen, die alle einstim-
mig entschieden werden.
Den vakanten Posten des Kas-
senwartes übernimmt Stefa-
nie Kramer. Uwe Langhorst
(stellvertretender Spieß),
Martina Kellermann (Damen-

Vereinsmeister und Gewählte: Daniela Pätzold, Martina Kellermann, Denise Kellermann, Königin Marlis, Stefanie Kra-
mer, Christian Melloh, Vizepräsident Mark Gödeker, Klaas Schumacher, Karsten Simon, Uwe Langhorst, Martin Wit-
tenberg und Werner Rohlfs (von links). FOTOS: GERHARD KROPF

Ehrung für Rohlfs
Der Ehrenbrief des nordwest-
deutschen Schützenbundes
wurde Werner Rohlfs (Mitte) ver-
liehen. Dieses sei, wie der Präsi-
dent des Bezirksschützenverban-
des Diepholz, Karl-Friedrich
Scharrelmann (links), und Gerd
Griffel (rechts) vom Bezirksschüt-
zenverband sagten, eine der
höchsten Auszeichnungen, die
der Verband zu vergeben habe.
Werner Rohlfs hat nach 25 Jah-
ren nicht wieder für das Amt des
Präsidenten kandidiert. Er hinter-
lasse einen völlig intakten Verein
und habe durch sein Wirken die-
se besondere Auszeichnung
mehr als verdient, erklärte Schar-
relmann, der gemeinsam mit
dem Präsidenten des Kreisver-
bandes IV, Gerd Griffel, nach
Varrel gekommen war, um die
Ehrung vorzunehmen.

Rolf Bärlein ist neuer Ortsbrandmeister in Neuenkirchen
Stellvertreter: Hartmut Schorling / Einsatzkräfte müssen 18 Mal ausrücken im Jahr 2018

und Kameradschaftsältester
Gerhard Stellmann.

Zudem gehören Saskia Pla-
te und Merle Hornburg dem
Kommando in ihrer Funktion
als Jugendfeuerwehrwartin
und ihre Stellvertreterin an.
In den Gemeindeverbands-
ausschuss wurden Rolf Bär-
lein, Hartmut Schorling und
Florian Bruns gewählt.  r./sis

Abstimmung das Kommando
komplettiert: Schriftwart ist
Rolf Bauermeister, Kassenw-
artin Kerstin Lange, stellver-
tretender Kassenwart Volker
Klaahsen, Gerätewarte Thors-
ten Köllner und Thomas Bös-
selmann, Atemschutzwart
Falk Kanzelmeier, Zeugwart
Markus Röhe, Sicherheitsbe-
auftragter Sebastian Fischer

Hartmut Schorling wurden
in geheimer Wahl jeweils na-
hezu einstimmig zum Orts-
brandmeister und Stellvertre-
ter bestimmt. Die offizielle
Ernennung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt durch
den Rat der Samtgemeinde
Schwaförden.

Im Anschluss an die gehei-
me Wahl wurde in offener

wehr auszeichnen zu kön-
nen.

Da der bisherige Amtsinha-
ber Ingo Meyerholz aus be-
ruflichen Gründen nach
neun Jahren seine Funktion
niedergelegt hatte, mussten
auf der Versammlung ein
neuer Ortsbrandmeister und
ein Stellvertreter gewählt
werden. Rolf Bärlein und

es, Fabian Hanzig zum Feuer-
wehrmann und Falk Kanzel-
meier zum Oberfeuerwehr-
mann zu befördern.

KFV-Geschäftsführerin Sil-
ke Hoormann zeigte sich er-
freut, mit Werner Dettmer,
Wolfgang Hoormann und
Heinz Sündermann gleich
drei Kameraden für ihren 50-
jährigen Dienst in der Feuer-

Neuenkirchen – Ganz im Zei-
chen der Kommandowahlen
stand die Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuer-
wehr Neuenkirchen. Zudem
galt es, Mitglieder zu beför-
dern und Kameraden für ihre
langjährige Mitgliedschaft in
der Ortsfeuerwehr zu ehren.

In seinem Jahresbericht
ging Rolf Bärlein auf insge-
samt 16 Einsätze im Jahr
2018 ein, darunter auch zwei
Fehlalarme, ausgelöst durch
Rauchwarnmelder.

Lehrgänge wurden ebenso
absolviert: Die Truppmann-I-
Ausbildung durchliefen Fabi-
an Hanzig und Celine Schor-
ling, das Truppmann-II-Semi-
nar belegten Falk Kanzelmei-
er, Jasmin Schorling, Florian
Dettmer und Pascal Köllner,
das Seminar für neue Lösch-
verfahren Thorsten Köllner,
das Seminar für Ortsbrand-
meister Ingo Meyerholz. Den
Workshop „Einsatzleitung
Ort“ (ELO) belegte Falk Kan-
zelmeier, den Funklehrgang
absolvierten Pascal Köllner
und Jasmin Schorling, das Ge-
rätewarte-Seminar Thorsten
Köllner, der auch die Qualifi-
kation Gruppenführer I und
II bestand. Rolf Bärlein oblag

Das neue Kommando: Volker Klaahsen, Ortsbrandmeister Rolf Bärlein, Thorsten Köllner,
Kerstin Lange, Sebastian Fischer, Thomas Bösselmann, Markus Röhe, Rolf Bauermeister,
Falk Kanzelmeier, Samtgemeindebürgermeister Helmut Denker und Hartmut Schorling
(von links).

Beförderte, Geehrte: Rolf Bärlein, Fabian Hanzig, Gemeinde-
brandmeister Gerd Scharrelmann, Werner Dettmer, Falk
Kanzelmeier, Wolfgang Hoormann, Helmut Denker, Heinz
Sündermann und Silke Hoormann (von links). FOTO: FEUERWEHR

Affinghausen – Der DRK-Orts-
verein Affinghausen lädt al-
le Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung für den
kommenden Dienstag, 29.
Januar, ins Jugend- und
Sporthaus ein. Der Abend
beginnt um 19 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Essen.
„Wir würden uns über eine
große Beteiligung sehr freu-
en“, heißt es seitens des
Vorstandes.

Erst ein Essen,
dann Regularien

Dörrieloh – Für Samstag, 2.
Februar, ist am und im
Schützenhaus des Dörrielo-
her Schützenvereins ein Ar-
beitseinsatz geplant. Beginn
ist um 9 Uhr. Über viele flei-
ßige Hände freut sich der
Vorstand. Ein Mittagessen
für alle Helfer sei einge-
plant, heißt es seitens des
Vereins.

Arbeitseinsatz
der Schützen

Wehrbleck – Der SV „Falke“
Wehrbleck lädt seine Mit-
glieder ein zur Jahreshaupt-
versammlung für Freitag, 8.
Februar, ins Gasthaus Lüde-
mann nach Wehrbleck. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Auf der
Tagesordnung stehen, ne-
ben den Berichten, Wahlen
(Vorsitzender, Kassenwart
und Kassenprüfer) und Eh-
rungen sowie die Auszeich-
nung der „Falke“-Sportler
des Jahres.

„Falke“-Sportler
tagen

Varrel – Der DRK-Ortsverein
Varrel lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung für
Mittwoch, 20. Februar. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im
Gasthaus Hartje-Melloh. In
der Jahreshauptversamm-
lung soll die Satzung voll-
ständig neu gefasst werden.
„Ein Entwurf kann bei den
Bezirksfrauen eingesehen
werden und liegt eine Stun-
de vor Versammlungsbe-
ginn aus“, heißt es in der
Pressemitteilung. Der Ent-
wurf stehe in seiner Ge-
samtheit zur Entscheidung.
Eine Diskussion zu einzel-
nen Regelungen während
der Versammlung erfolge
nur auf konkrete Nachfra-
ge. Fragen können vorab
gerne an den Vorstand ge-
richtet werden und werden
dann in der Versammlung
beantwortet. Neben der Ent-
scheidung über die Satzung
stehen auch Wahlen des
Vorstandes an. Der Vor-
stand freue sich daher auf
eine rege Beteiligung.

Satzung
und Wahlen

Varreler Spielleute ehren Mitglieder
Petra Märtens: „Ihr habt eine tolle Leistung erbracht“

ten. Am „Sonntag vorm Fest“
sorgte der Spielmannszug für
ein Tortenbüfett. Märtens
dankte den Bäckern. Und
ebenso allen Spielleuten: „Ihr
habt eine tolle Leistung er-
bracht. Trotz zeitweiser pri-
vater Terminüberschneidun-
gen konnten alle Auftritte ge-
meistert werden – hoffent-
lich auch in diesem Jahr.“ Als

„Spielmops des Jahres“ wur-
de Neuzugang Laura Borne-
mann gewählt. Für zehnjäh-
rige Zugehörigkeit wurde
Sandra Cording geehrt, für 25
Jahre Sven Schröder, für 35
Jahre Tanja Märtens und für
45 Jahre Wolfgang Schwen-
ker, der als Trommler begon-
nen habe, später ein hervor-
ragender Beckist wurde.

mannszugtreffen in Klein
Lessen, beim Jubiläum des
Spielmannszuges Kirchdorf,
einem Fackelzug sowie einer
goldenen Hochzeit wurde
musiziert. Ein Highlight sei
es gewesen, dass beim Kreis-
königstreffen in Brockum al-
le sieben Spielmannszüge zu-
sammen den Lieben-Marsch
und „Preußens Gloria“ spiel-

Varrel – Beim Spielmannszug
Varrel lief es 2018 etwas
„holprig“, erklärte Petra Mär-
tens. Gesellige Termine muss-
ten verschoben werden, mit
„einigermaßen guter Beset-
zung“ begleitete der Spiel-
mannszug die Schützen in
Dörrieloh, Groß Lessen, Bah-
renborstel und Varrel bei de-
ren Festen. Auch beim Spiel-Die geehrten Musiker, es fehlt Sven Schröder. FOTO: KROPF


